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Welchen Beitrag leistest du? 

Wie das Konsumverhalten deinen 

Ökologischen Rucksack beeinflusst! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb.1: Ökologischer Rucksack / Jeans, Thelen CC BY SA 4.0 DE, Welchen Beitrag leistest du? – Wie 

das Konsumverhalten deinen Ökologischen Rucksack beeinflusst! 

 

Abb.2: Ziele 12 und 13 für nachhaltige Entwicklung, BMZ CC BY SA 4.0 DE, https://17ziele.de/downloads.html 

 

https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode.de
https://bildungsserver.berlin-brandenburg.de/i-mint-akademie
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode.de
https://www.berlin.de/sen/bjf/
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de


Lernaufgabe: Welchen Beitrag leistest du? – Wie das Konsumverhalten 
deinen Ökologischen Rucksack beeinflusst!   

 

 

CC BY-SA 4.0 
Ausgenommen sind einzeln ge-
kennzeichnete Inhalte/Elemente,  

siehe Quellen- und Lizenzhinweise  
am Ende des Dokuments. 

iMINT-Akademie Fachset WAT 
 

                           <Line Koehn, Elisabeth Thelen>  

                             Stand: 03.03.2024 2 / 25 

 

 

 

Inhaltsverzeichnis 

 

A ÜBERBLICK 3 

B LERNAUFGABE FÜR SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER 5 

C HINWEISE FÜR DIE LEHRKRAFT 19 

Bezug zum Rahmenlehrplan 19 

Hinweise zur Umsetzung im Unterricht und methodische Hinweise 23 

D QUELLEN / BILDNACHWEISE / ABBILDUNGEN 25 

 

https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode.de
https://bildungsserver.berlin-brandenburg.de/i-mint-akademie
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode.de
https://www.berlin.de/sen/bjf/


A Überblick 

 

 

 

CC BY-SA 4.0 
Ausgenommen sind einzeln ge-
kennzeichnete Inhalte/Elemente,  

siehe Quellen- und Lizenzhinweise  
am Ende des Dokuments. 

iMINT-Akademie Fachset WAT 
 

                           <Line Koehn, Elisabeth Thelen>  

                             Stand: 03.03.2024 3 / 25 

 

 A Überblick 
 
Unterrichtsfach WAT 

Jahrgangsstufe(n) 7-10 

Niveaustufe D-G 

Zeitrahmen 90-120 Minuten 

Thema 
Welchen Beitrag leistest du? – Wie das Konsumverhalten deinen 
Ökologischen Rucksack beeinflusst! 

Themenfeld(er)  
 Kleidung und Mode/Textilverarbeitung (WP2) 
 Markt, Wirtschaftskreisläufe und politische Rahmenbedingungen 

(P6) 

Kontext Fächerübergreifende Komponenten:  

 Geografie, Biologie, Chemie: CO2-Emissionen;  
 Geografie: Produktionswege der Jeans; Umwelt; Nachhaltigkeit; 

Wasserverbrauch; CO2-Bilanz; Klimaschutz; Ressourcen;  
 Ethik: Nachhaltigkeit, Konsum(-verhalten), Verantwortung; 

ethischer Konsum, Slow-Fashion 

Zusammenfassung 
des Inhalts 

Wibkes Kleiderschrank ist u.a. voller Jeans und trotzdem möchte sie sich 
unbedingt eine neue Jeans kaufen. Ein Freund macht sie auf ihren 
Ökologischen Rucksack (ÖR) aufmerksam. Das sagt dem Mädchen nichts, 
doch ihr Freund weist sie auf ein Video hin, das Aufklärung verschafft.  

Die Schüler*innen machen sich nun mit Hilfe dieses Videos auf den Weg, 
den Ökologischen Rucksack kennenzulernen, der die Menge der 
Ressourcen, die für die Herstellung, den Gebrauch und die Entsorgung 
eines Produkts benötigt werden, in Kilogramm angibt. Das geschieht am 
Beispiel des beliebten Kleidungsstücks - der Jeans und im weiteren Verlauf 
mit Hilfe verschiedener digitaler Aufgabenformate, die sich in einem 
LearningBook aneinanderreihen. Selbständig und im individuellen 
Lerntempo erfahren sie, welche und wie viele Ressourcen die Jeans von 
der Produktion über den Gebrauch bis hin zur Entsorgung verbraucht. 
Anknüpfend an ihr eigenes Konsumverhalten bzgl. der Jeans errechnen sie 
den eigenen ÖR.  

Auf drei Niveaustufen lernen sie den langen Produktionsweg der Jeans 
kennen – von der Anpflanzung des Rohstoffs Baumwolle über das Spinnen 
der Faser, den Zuschnitt, das Nähen, die Veredelung bis zum Verkauf. 
Dabei erschließen sie die Auswirkungen auf den Ökologischen Rucksack. 

Über individuelle Recherchen zu Möglichkeiten, den ÖR zu verkleinern, 
kommen sie schließlich dazu, eigene Konsequenzen für ihr 
Konsumverhalten abzuleiten und sogar anderen Ratschläge zur 
Verringerung des ÖR zu geben.  

Didaktischer 

Kommentar 
In motivierenden, multimedialen Aufgaben erarbeiten sich die 
Schüler*innen auf unterschiedlichen Anforderungsniveaus Kenntnisse über 
die Bedeutung des Ökologischen Rucksacks am Beispiel der Jeans. Sie 
begleiten das Kleidungsstück auf dem Weg von seiner Produktion bis zum 
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Verkauf rund um die Welt, sodass die Auswirkungen auf den ÖR deutlich 
werden.  
Ziel ist es, das eigene Konsumverhalten zu reflektieren und Lösungen zu 
finden, um den persönlichen ökologischen Rucksack zu reduzieren und (in 
den zwei höheren Niveaustufen) anderen Tipps zu ihrem Konsumverhalten 
zu geben.  
Selbständig, unabhängig vom Arbeitsort und mit Hilfe unterschiedlicher 
multimedialer Aufgabenformen werden die Schüler*innen auf mehreren 
Lernkanälen gefordert. Einige der Aufgaben gewährleisten eine sofortige 
Rückmeldung, ob ihre Lösung richtig ist oder nicht. In den offeneren 
Aufgabentypen erfolgt die Rückmeldung durch motivierende Aussagen zu 
ihren Ergebnissen.  

Schlüsselwörter Ökologischer Rucksack, Jeans, Baumwolle, Konsumverhalten, 
Materialeffizienz, Nachhaltigkeit, Kaufentscheidung, Umweltbelastung (bei 
Herstellung, Färben, Bleichen, Veredeln, Entsorgen von Textilien), 
Wasserverbrauch, CO2-Bilanz, Wegwerfprodukte, Ressourcen 
 

 

 

Material für den Einsatz dieser Lernaufgabe  

 

Anzahl Name des Materials 

1 
Interaktives Buch (lumi) – grundlegende Version 

 

1 
Interaktives Buch (lumi) – erweiterte Version 

 

1 
Interaktives Buch (lumi) – vertiefte Version 
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B Lernaufgabe für Schülerinnen und Schüler 

1. Titelseite 

 

 

Welchen Beitrag leistest du? 

  

Wie das Konsumverhalten deinen 

Ökologischen Rucksack beeinflusst! 

 

 
 

Abb. 1: Ökologischer Rucksack / Jeans, Thelen CC BY SA 4.0 DE, Welchen Beitrag leistest du? –  

Wie das Konsumverhalten deinen Ökologischen Rucksack beeinflusst! 
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2. Einstieg 
 

Aufgabe: Lies den Comic! Um was geht es? 
 

 
 

Abb.3: Comic: Wibke will’s wissen! Thelen CC BY SA 4.0 DE, Welchen Beitrag leistest du? – Wie das Konsumverhalten deinen Ökologischen Rucksack beeinflusst! 
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3. Video – Der Ökologische Rucksack am Beispiel der Jeans 
 

Aufgabe 1: Schaue dir das Video „Ökologischer Rucksack einer Jeans“ an. Du kannst 
es dir auch mehrmals anschauen. Bearbeite anschließend Aufgabe 2! 
 
Link zum Video „Ökologischer Rucksack einer Jeans“: 

https://youtu.be/mCIyYryceMQ  
 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgabe 2: Vervollständige die Sätze, indem du das Ende des Satzes in das richtige 
Feld ziehst! 
 

 Methode: Drag the Words / Wörter einordnen 

 

 

Der ökologische Rucksack  

Für die Herstellung von Baumwolle  

Flugzeuge, Schiffe und Lastwagen  

Beim Transport der Jeans  

Beim Gebrauch von Kleidung werden für das Waschen  

Die Jeans wird entsorgt, indem  

Auch bei der Entsorgung einer Jeans  

Das tatsächliche Gewicht eines Produkts ist leichter  

Für ein Kilogramm Jeansmaterial  

Den ökologischen Rucksack kann man nicht kaufen,  

Einzusetzende Satzbausteine  siehe Lösung S. 8, rechte Spalte! 

 
Lösung: 
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Der ökologische Rucksack... ... zeigt die Menge an Ressourcen, die für die 

Herstellung, den Gebrauch und die Entsorgung eines 

Produkts benötigt werden.  

Für die Herstellung von 

Baumwolle... 

... wird viel Wasser benötigt und es werden Pestizide und 

Düngemittel eingesetzt.  

Flugzeuge, Schiffe und 

Lastwagen...  

... werden für den Transport der Jeans eingesetzt. 

Beim Transport der Jeans... ... wird eine große Menge an CO2 ausgestoßen.  

Beim Gebrauch von Kleidung 

werden für das Waschen... 

... Energie, Wasser und Waschmittel eingesetzt. 

Die Jeans wird entsorgt, indem ... ... man sie recycelt, in ferne Länder verschifft oder 

vernichtet. 

Auch bei der Entsorgung einer 

Jeans ... 

... wird Energie benötigt und CO2 freigesetzt.  

Das tatsächliche Gewicht eines 

Produkts ist leichter...  

... als die Menge der Ressourcen, die für die Herstellung, 

Nutzung und Entsorgung dieses Produkts benötigt 

werden.  

Für ein Kilogramm 

Jeansmaterial... 

... ergibt sich ein ökologischer Rucksack von 53 

Kilogramm. 

Den ökologischen Rucksack kann 

man nicht kaufen, ... 

... weil er nicht real, sondern eine mathematisch 

errechnete Größe ist. 

 

 

Aufgabe 3: Errechne den Ökologischen Rucksack deiner Jeans! 

 

Eine Jeans wiegt ca. 600 g und hat somit einen Ökologischen Rucksack (ÖR) von 32 kg.  

Wie viele Jeans besitzt du? Berechne den ÖR deiner Jeans! (Solltest du die Anzahl nicht 

genau wissen, schätze bitte, wie viele Jeans du besitzt!) 

 

Individuelle Lösungen (Rechenweg: Anzahl der Jeans x 32 = ÖR deiner Jeans) 
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4. Text  

In der Lernaufgabe befindet sich das Glossar aus technischen Gründen unterhalb des Textes. 

 

Aufgabe 1: Lies den Text aufmerksam! 
 

Vom Rohstoff bis zur fertigen Jeans - eine Weltreise! 
 
Bevor die Jeans im Regal einer Boutique1 bzw. in deinem 

Kleiderschrank liegt, hat sie bereits eine sehr lange Reise hinter sich. 

Etwa 60.000 km legt die Jeans zurück2 und verbraucht auf ihrem Weg 

bis zu 8000 Liter Wasser – pro Jeans! Viele Menschen in vielen 

verschiedenen Ländern sind am Produktionsprozess3 der Jeans 

beteiligt und viele chemische und giftige Stoffe werden eingesetzt, 

damit die Jeans schließlich so aussieht, wie der Kunde es möchte.  

 

Die Produktion einer Jeans beginnt mit der Auswahl der Rohstoffe. Der 

Hauptbestandteil ist Baumwolle, die in der Regel auf großen Plantagen4 

in Kasachstan angebaut wird. Die Baumwollproduktion erfordert große 

Mengen an Wasser. Um Schädlinge zu bekämpfen und die Ernte zu 

vergrößern, werden zudem viele Pestizide5 eingesetzt, die in den 

Boden und das Grundwasser eindringen und die Umwelt schädigen 

können.  

Die Ernte der Baumwolle erfolgt mit Hilfe von Maschinen und manchmal 

auch von Hand. Anschließend wird sie verpackt und in die Türkei 

verschickt. Jetzt wird die Baumwolle in großen Spinnereien6 zu Garn 

gesponnen und nach Taiwan transportiert. Dort wird sie zu Stoff 

weiterverarbeitet und blau gefärbt. Der dafür verwendete Farbstoff 

Indigoblau, der für die Jeans typisch ist, wird in Polen produziert.  

Die nächste Station ist das nordöstlich gelegene Bulgarien, wo die 

Stoffe veredelt werden, d.h. sie werden so bearbeitet, dass sie wenig 

knittern und weich werden. Dazu werden Chemikalien verwendet, die 

den Jeans ihren unverwechselbaren Look verleihen. Diese 

Chemikalien müssen in zahlreichen Waschgängen wieder 

ausgewaschen werden. Dieser Vorgang verunreinigt und vergiftet das 

Wasser, denn es wird direkt in die Flüsse geleitet, da in vielen 

Produktionsländern Kläranlagen7 fehlen. 

1 Geschäft, Verkaufsraum 
 
 
2 zurücklegen: hier: Die Jeans 
hat einen langen Weg hinter 
sich, ist weit transportiert 
worden. 
 
 
3 Weg der Fertigstellung 
 
 
 
4 große Flächen, auf denen 
Baumwolle angepflanzt wird. 
 
 
 
 
5 Pflanzengifte  
 
 
 
6 Fabrik, in der aus einer 
Pflanzenfaser (hier 
Baumwolle) Garn hergestellt 
wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
7 Anlage zur Reinigung von 
Abwasser 

https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode.de
https://bildungsserver.berlin-brandenburg.de/i-mint-akademie
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode.de
https://www.berlin.de/sen/bjf/


 

B Lernaufgabe incl. Lösungen 

  

 

 

CC BY-SA 4.0 
Ausgenommen sind einzeln ge-
kennzeichnete Inhalte/Elemente,  

siehe Quellen- und Lizenzhinweise  
am Ende des Dokuments. 

iMINT-Akademie Fachset WAT 
 

                           <Line Koehn, Elisabeth Thelen>  

                             Stand: 03.03.2024 10 / 25 

 

Von Bulgarien aus geht es tausende Kilometer östlich nach China, wo 

die Stoffe in die Form einer Jeans geschnitten und genäht werden. 

Hierbei werden auch Knöpfe, Reißverschlüsse und Futterstoffe8 

hinzugefügt, die oft aus Italien und der Schweiz importiert9 werden. In 

China bekommen die Jeans oft auch den „Used-Look“10. Das geschieht 

mit einer „Sandblasting-Technik“, die für die Produzenten sehr lukrativ11 

ist. Diese Methode kann aber bei den Arbeitern und Arbeiterinnen zu 

großen gesundheitlichen Schäden führen, weil die Sandpartikel12 so 

fein sind, dass sie sich trotz Maske in der Lunge der Beschäftigten 

ablagern. Auf Dauer kann das zu einer sogenannten Staublunge13 

führen und diese Erkrankung ist nicht heilbar.  

Oftmals wird in Frankreich der „Stone-Washed-Effekt“14 hinzugefügt, 

indem die Jeans mit Bimssteinen15 aus Griechenland gewaschen 

werden. Dafür wird wieder viel Wasser benötigt.  

Am Ende ihrer langen Reise wird die Jeans nach Deutschland 

transportiert und hängt zum Verkauf im Laden.  

Die Produktionsbedingungen bei der Herstellung von Jeans können 

sehr unterschiedlich sein. In einigen Ländern gibt es strenge 

Arbeitsgesetze, die die Rechte von Arbeitnehmerinnen und 

Arbeitnehmern schützen. Diese Gesetze stellen sicher, dass die 

Arbeiterinnen und Arbeiter fair bezahlt werden und unter sicheren 

Bedingungen arbeiten. In anderen Ländern können die Bedingungen 

jedoch sehr schlecht sein und es gibt Berichte über Ausbeutung, 

Zwangsarbeit und Kinderarbeit.  

 
 
 

  

8 Ein Stoff, mit dem Hosen 
oder Röcke innen ausgekleidet 
werden. 
 
9 Waren aus dem Ausland 
einführen 
 
 
10 Ein Verfahren, um die Jeans 
gebraucht aussehen zu lassen.  
 
  
11 gewinnbringend, lohnend, 
profitabel 
 
 
12 sehr kleine Sandkörner 
 

13 Ausdruck für Schäden an der 
Lunge 
 
14 Ein Verfahren, um die Jeans 
beschädigt aussehen zu 
lassen.  
 
 15 Poröses Vulkangestein, das 
zum Scheuern des Stoffes 
genutzt wird. 
 

https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode.de
https://bildungsserver.berlin-brandenburg.de/i-mint-akademie
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode.de
https://www.berlin.de/sen/bjf/


 

B Lernaufgabe incl. Lösungen 

  

 

 

CC BY-SA 4.0 
Ausgenommen sind einzeln ge-
kennzeichnete Inhalte/Elemente,  

siehe Quellen- und Lizenzhinweise  
am Ende des Dokuments. 

iMINT-Akademie Fachset WAT 
 

                           <Line Koehn, Elisabeth Thelen>  

                             Stand: 03.03.2024 11 / 25 

 

Text  
 
Aufgabe 1: Lies den Text aufmerksam! 
 

Vom Rohstoff bis zur fertigen Jeans - eine Weltreise! 
 
Die Jeans, die du in einer Boutique1 kaufst oder in deinem 

Kleiderschrank hast, hat eine lange Reise hinter sich. Sie legt etwa 

60.000 km zurück2 und verbraucht dabei bis zu 8000 Liter Wasser - pro 

Jeans! Viele Menschen in verschiedenen Ländern sind am 

Produktionssprozess3 beteiligt und es werden viele chemische und 

giftige Stoffe verwendet, um die Jeans herzustellen. 

Die Produktion einer Jeans beginnt mit dem Anbau von Baumwolle auf 

großen Plantagen4 in Kasachstan. Dabei wird viel Wasser verbraucht 

und es werden Pestizide5 eingesetzt, die die Umwelt schädigen. Die 

geerntete Baumwolle wird in der Türkei zu Garn gesponnen6. 

Anschließend wird das Garn nach Taiwan transportiert, zu Stoff 

verarbeitet und blau gefärbt. Die blaue Farbe kommt aus Polen.  

In Bulgarien werden die Stoffe bearbeitet, damit sie knitterfrei und weich 

werden. Dabei werden Chemikalien verwendet, die den Jeans ihr 

unverwechselbares Aussehen geben. Diese Chemikalien müssen in 

vielen Waschgängen ausgewaschen werden. Hierbei wird erneut viel 

Wasser verschmutzt. 

Von Bulgarien geht die Reise nach China, wo die Stoffe in die richtige 

Form geschnitten und zu Jeans genäht werden. Die passenden Knöpfe, 

Reißverschlüsse und Futterstoffe7 werden oft aus Italien und der 

Schweiz importiert8 und in China angenäht. In China erhalten die Jeans 

außerdem oft den "Used-Look"9. Dies geschieht mit einer gefährlichen 

Sandstrahltechnik10, die zu schweren Lungenkrankheiten führen kann. 

Anschließend geht die Reise weiter nach Frankreich, wo oftmals der 

"Stone-Washed-Effekt“11 hinzugefügt wird, indem die Jeans mit 

Bimssteinen12 gewaschen wird. Auch dafür wird viel Wasser benötigt. 

Am Ende ihrer langen Reise wird die Jeans nach Deutschland 

transportiert und hängt zum Verkauf im Laden.  

Die Arbeitsbedingungen bei der Herstellung von Jeans können sehr 

unterschiedlich sein. In einigen Ländern werden die Arbeitnehmerinnen 

und Arbeitnehmer durch Gesetze geschützt. In anderen Ländern gibt 

es Ausbeutung, Zwangs- und Kinderarbeit. 

 
 
  

1 Geschäft, Verkaufsraum 
 
2 zurücklegen: hier: Die Jeans 
hat einen langen Weg hinter 
sich, ist weit transportiert 
worden. 
 
3 Weg der Fertigstellung 
 
 
 
4 Große Flächen, auf denen 
Baumwolle angepflanzt wird.  
 
5 Pflanzengifte 
 
6 Aus einer Pflanzenfaser (hier 
Baumwolle) wird Garn 
hergestellt. 
 
 
 
 
 
 
7 Ein Stoff, mit dem Hosen oder 
Röcke innen ausgekleidet 
werden. 
 
8 Waren aus dem Ausland 
einführen 
 
 
9 Ein Verfahren, um die Jeans 
gebraucht aussehen zu lassen. 
 
 
   
10 Ein Verfahren, um den Stoff 
auszubleichen 
 
 
11 Ein Verfahren, um die Jeans 
beschädigt aussehen zu 
lassen. 
 
 
12 Poröses Vulkangestein, das 
zum Scheuern des Stoffes 
genutzt wird. 
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Text   
 
 

Aufgabe 1: Lies den Text aufmerksam! 
 

Vom Rohstoff bis zur fertigen Jeans - eine Weltreise! 
 

Die Jeans, die du in einer Boutique1 kaufst oder in deinem 

Kleiderschrank hast, hat eine lange Reise hinter sich. Sie legt etwa 

60.000 km zurück2 und verbraucht dabei bis zu 8000 Liter Wasser - pro 

Jeans! Viele Menschen in verschiedenen Ländern sind am 

Produktionsprozess3 beteiligt und es werden viele chemische und 

giftige Stoffe verwendet, um die Jeans herzustellen. 

Die Produktion einer Jeans beginnt mit dem Anbau von Baumwolle auf 

großen Plantagen4 in Kasachstan. Dabei wird viel Wasser verbraucht. 

Es werden Pflanzengifte5 eingesetzt, die die Umwelt schädigen. Die 

geerntete Baumwolle wird in der Türkei zu Garn 

gesponnen6. Anschließend wird das Garn nach Taiwan transportiert, zu 

Stoff verarbeitet und blau gefärbt. Die blaue Farbe kommt aus Polen. 

 

In Bulgarien werden die Stoffe bearbeitet, damit sie knitterfrei7 und 

weich werden. Dabei werden Chemikalien8 verwendet, die den Jeans 

ihr typisches Aussehen geben. Diese Chemikalien müssen in vielen 

Waschgängen ausgewaschen werden. Hierbei wird erneut viel Wasser 

verschmutzt. 

Von Bulgarien geht die Reise nach China, wo die Stoffe in die richtige 

Form geschnitten und zu Jeans genäht werden. Die passenden 

Knöpfe, Reißverschlüsse und Futterstoffe9 werden oft aus Italien und 

der Schweiz importiert10 und in China angenäht. In China erhalten die 

Jeans außerdem oft den "Used-Look"11. Dies geschieht mit einer 

gefährlichen Sandstrahltechnik12, die zu schweren Lungenkrankheiten 

führen kann. 

Anschließend geht die Reise weiter nach Frankreich, wo oftmals der 

"Stone-Washed-Effekt“13 hinzugefügt wird, indem die Jeans mit 

Bimssteinen14 gewaschen wird. Auch dafür wird viel Wasser benötigt. 

Am Ende ihrer langen Reise wird die Jeans nach Deutschland 

transportiert und hängt zum Verkauf im Laden.  

Die Arbeitsbedingungen bei der Herstellung von Jeans können sehr 

unterschiedlich sein. In einigen Ländern werden die Arbeitnehmer und 

1 Geschäft, Verkaufsraum 
 
2 zurücklegen: hier: Die Jeans 
hat einen langen Weg hinter 
sich, ist weit transportiert 
worden. 
 
3 Weg der Fertigstellung 
 
 
4 Große Flächen, auf denen 
Baumwolle angepflanzt wird.  
 
5 Der Fachbegriff für 
Pflanzengift ist Pestizid. 
 
6 Aus einer Pflanzenfaser (hier 
Baumwolle) wird Garn 
hergestellt. 
 
 
7 Beim Waschen entstehen 
weniger Falten. 
 

8 Stoffe, die im Chemielabor 
oder in der chemischen 
Industrie hergestellt bzw. 
verwendet werden.  
 
 
9 Ein Stoff, mit dem Hosen oder 
Röcke innen ausgekleidet 
werden. 
 
10 Waren aus dem Ausland 
einführen. 
 
11 Ein Verfahren, um die Jeans 
gebraucht aussehen zu lassen.   
 
12 Ein Verfahren, um den Stoff 
auszubleichen; er verliert seine 
Farbe und wird blasser. 
 
13 Ein Verfahren, um die Jeans 
beschädigt aussehen zu 
lassen. 
 
 
14 Poröses Vulkangestein, das 
zum Scheuern des Stoffes 
genutzt wird. 
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Arbeitnehmerinnen durch Gesetze geschützt. In anderen Ländern gibt es Ausbeutung, 

Zwangs- und Kinderarbeit. 

 

Aufgabe 2: Klicke auf die Infopoints, um zusätzliche Informationen zur Weltreise der 

Jeans zu bekommen.  

 
Abb. 4: BIP-Weltkarte-2006-de.svg,Bamse, CC-BY SA 3.0 DEED, https://commons.m.wikimedio.org/wiki/File:BIP-Weltkarte-2006-de.svg, Bearbeitung (Ausschnitt, 
Einfügen von Pfeilen) von L. Koehn und E. Thelen. 

 
 

Die Infopoints (in der Lernaufgabe mit „i“ gekennzeichnet) können angeklickt werden und ein 

 Bild und ein Text öffnen sich.  
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Aufgabe 3: Welcher Arbeitsschritt passt zu welchem Bild? Bewege den Text auf das 

passende Bild! 

 

Methode: Text wird dem entsprechenden Bild zugeordnet. / Image Pairing 

Lösung: Arbeitsschritte in der Jeansproduktion und passende Abbildungen / 

 Abbildungsverzeichnis 
 

 

  

	
	
	

Arbeitsschritt Abbildung Titel Urheber*in Lizenz/Link Ursprungsort 

	
	
	
	
	
	

	 A Baumwolle 
Feld 

Begonia CC BY-SA 3.0 
DEED 

https://commons.wikimedia.
org/wiki/File:A_Baumwolle_
Feld.JPG 

  Queen Street 

Mill Warping 

5369 

 

Clem Rutter, 
Rochester, Kent. 

CC BY-SA 3.0 
DEED 

https://commons.wikimedia.
org/wiki/File:Queen_Street_
Mill_Warping_5369.JPG 

	 	 Yarn dyeing 

 

RAJIVVASUDEV CC BY-SA 4.0 
DEED 

https://commons.wikimedia.
org/wiki/File:Yarn_dyeing.jp
g 

  Indigo-guizhou 

 

gitane CC BY-SA 3.0 
DEED 

https://commons.wikimedia.
org/wiki/File:Indigo-
guizhou.jpg 

	 	 Denim Washing 

 

Fahad Faisal CC BY-SA 4.0 
DEED 

https://commons.wikimedia.
org/wiki/File:Denim_Washin
g.JPG 

	 	 Fábrica de 

textiles 

 

Jilgam569 CC BY-SA 3.0 
DEED 

https://commons.wikimedia.
org/wiki/File:F%C3%A1brica
_de_textiles.JPG 

	 	 Metal buttons on 

blue jeans 03. 

 

Oto Zapletal CC BY-SA 4.0 

DEED 

https://commons.wikimedia.

org/wiki/File:Metal_buttons_
on_blue_jeans_03.jpg 

	 	 Washing Factory 

 

Fahad Faisal CC BY-SA 3.0 

DEED 

https://commons.wikimedia.

org/wiki/File:Washing_Facto
ry.JPG 

	 	 Peje Jeans 

Rotterdam 

 

IsaMCRosado1 CC BY-SA 4.0 
DEED 

https://commons.wikimedia.
org/wiki/File:Peje_Jeans_Ro
tterdam.png 

Abb. 5: Lösung / Abb.-verzeichnis. L. Koehn; CC BY SA 4.0 DE, Welchen Beitrag leistest du? – Wie das Konsumverhalten deinen Ökologischen Rucksack beeinflusst! 
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5. Fragen zum Ökologischen Rucksack der Jeans 
 

 

Im Multiple-Choice-Verfahren beantworten die Schüler*innen vier Fragen zum 

 Ökologischen  Rucksack der Jeans. Diese erscheinen stets in unterschiedlicher 
 Reihenfolge. 

 
 

 Fragen Lösungen 

 

1 

Warum wird der Ökologische Rucksack der Jeans 

bereits beim Anbau der Baumwolle schwerer? 

Beim Anbau von Baumwolle werden 

Pestizide eingesetzt und es wird viel 

Wasser benötigt.  

 

2 
Warum lassen die Arbeitsschritte 'Färben des 
Stoffs' und 'Stoffveredelung' das Gewicht des 
Ökologischen Rucksacks der Jeans besonders 
stark ansteigen? 
 

Bei diesen Produktionsprozessen 

werden große Mengen an Wasser 

benötigt, um verwendete Chemikalien 

auszuwaschen.  

 

3 

Warum hat die weite Reise der Jeans während 
ihrer Produktion einen großen Einfluss auf das 
Gewicht des Ökologischen Rucksacks? 
 

Auf den langen Transportwegen wird 

sehr viel Kraftstoff verbraucht und 

somit viel CO2 emittiert.  

 

4 

Wie lautet die Regel zum Ökologischen 
Rucksack? 
 

Je größer der Ökologische Rucksack 

eines Produktes ist, desto 

umweltschädlicher ist es.  

 

 

6. Recherche  

Aufgabe 1: Finde heraus, welche Möglichkeiten du hast, deinen ökologischen Rucksack 

im Bereich Kleidung zu reduzieren. Recherchiere hierfür im Internet! 

Die Empfehlungen für die Internetrecherche setzen sich aus kurzen schriftlichen Beiträgen / 

 Artikeln und kurzen Videos zusammen. Es können selbstverständlich auch andere Seiten 
 genutzt werden.  

Aufgabe 2: Notiere mindestens fünf Möglichkeiten (   2 Möglichkeiten), deinen 

ökologischen Rucksack im Bereich Kleidung zu reduzieren! 

Verschiedene Angaben sind möglich:  

 Kleidung über einen längeren Zeitraum tragen 
 Kleidung weniger häufig waschen, stattdessen auslüften  
 Kleidung im Second-Hand kaufen / verkaufen 
 Gebrauchte Kleidung kaufen / Vintage 
 Wenn Kleidung nicht mehr gefällt  upcyclen, aufpeppen, verschenken, tauschen 
 weniger Kleidungsstücke kaufen 
 Kleidungsstücke reparieren 
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7. Reflexion des eigenen Konsumverhaltens  
 
Wie kann Wibke ihren Ökologischen Rucksack verkleinern? 
 

Aufgabe: Jetzt ist dein Rat gefragt! Wie kann Wibke ihren Ökologischen Rucksack 

verkleinern?  

Du weißt, dass Wibke sich eine neue Jeans kaufen möchte, obwohl sie schon so viele 
hat. 

Du bist nun Experte / Expertin in Sachen "Ökologischer Rucksack" und kennst 
Alternativen zum Kauf einer neuen Jeans. 

Aufgabe: Schreibe ihr eine E-Mail, in der du ... 

 sie mit starken Argumenten davon überzeugst, auf den Kauf einer neuen Jeans 
zu verzichten!  

 ihr Tipps gibst, was sie machen kann, um ihren Ökologischen Rucksack zu 
verkleinern.   

 

Diese anspruchsvolle Aufgabe wird in Form einer E-Mail an die Person Wibke aus dem 

 einleitenden Comic durchgeführt. Es handelt sich um eine sehr offene Aufgabe. Im 
 Vordergrund steht nicht der Aufbau einer Argumentation, sondern die Leistung, das 
 erworbene Wissen zur Verringerung des Ökologischen Rucksacks anderen mitzuteilen. Die 
 Tipps, die vorgeschlagen werden, ergeben sich aus der vorhergehenden Aufgabe. 
 Mustergültig wäre es, wenn Fachbegriffe, wie „Ökologischer Rucksack“, „Pestizide“, 
 „Upcyclen“, „Emissionen“ u.a. genannt werden würden.  
 Ein Lösungsvorschlag kann von den Schülerinnen und Schülern geöffnet werden.  
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Reflexion des eigenen Konsumverhaltens   
 
Wie kann Wibke ihren Ökologischen Rucksack verkleinern? 

 
Aufgabe: Jetzt ist dein Rat gefragt! 

Du weißt, dass sich Wibke eine neue Jeans kaufen möchte, obwohl sie schon so viele 
hat. 

Du bist nun Experte / Expertin in Sachen "Ökologischer Rucksack" und kennst 
Alternativen zum Kauf einer neuen Jeans. 

Aufgabe: Vervollständige die E-Mail an Wibke, in der du ... 

 sie mit starken Argumenten davon überzeugst, auf den Kauf einer neuen Jeans 
zu verzichten!  

 ihr Tipps gibst, ihren Ökologischen Rucksack zu verkleinern.   

Hallo, Wibke, 

dein Freund hat mir von dir erzählt und davon geschwärmt, dass du dich stylisch kleidest. Er hat mir 

auch von deinem Wunsch berichtet, eine neue Jeans zu kaufen, obwohl du schon so viele coole 

Jeans in deinem Kleiderschrank hängen hast.  

Seitdem ich in der "Klima-AG" bin, habe ich viel über die Bedingungen, wie Jeans hergestellt werden, 

erfahren und ich denke jetzt ganz anders, wenn es darum geht, mir neue Klamotten zu kaufen. 

Vielleicht denkst du noch einmal über deinen Wunsch, dir eine neue Jeans zu kaufen nach, denn 

jede Jeans, die du dir im Laden kaufst, macht deinen Ökologischen Rucksack schwerer.  

Wenn eine Jeans hergestellt wird, reist sie eigentlich um die ganze Welt. Die Baumwolle für die Jeans 

wächst in Kasachstan, in der Türkei wird aus der Faser der Stoff hergestellt. Von dort reist sie noch 

in viele andere Länder, wird gefärbt und veredelt bis sie bei uns in Deutschland im Laden zum Verkauf 

angeboten wird. Für den Anbau der Baumwolle und für die Herstellung wird sehr viel Wasser benötigt. 

Damit Schädlinge die Ernte nicht beeinträchtigen, werden Pestizide und Düngemittel eingesetzt, die 

die Umwelt schädigen können.  

Für den Transport wird viel CO2 freigesetzt. Das belastet die Umwelt.  

Wenn du auf deinen Ökologischen Rucksack achten möchtest, rate ich dir, deine Jeans nicht gleich 

nach dem Tragen zu waschen, sondern manchmal nur zu lüften. Dadurch sparst du Energie, Wasser 

und du reduzierst den Einsatz an Chemie. Kaufe dir nicht so schnell eine neue Jeans, sondern trage 

deine Jeans länger / über einen längeren Zeitraum. Sollte sie kaputt sein, kannst du sie reparieren. 

Wenn sie dir nicht mehr passt oder gar nicht mehr gefällt, dann kannst du sie auch verschenken oder 

tauschen / teilen, statt sie in den Müll zu tun. Oder du gibst sie in einen Second - Laden. Dort kannst 

du auch gebrauchte Kleidungsstücke kaufen. Vintage ist "in"! Kreativ ist es auch, deine Jeans 

aufzupeppen. Das nennt man upcyclen.  

… 
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 Auf dieser Niveaustufe ergänzen die Schülerinnen und Schüler einen Lückentext. Um ihnen 
 die Eingabe zu erleichtern, stehen bei einigen Begriffen zusätzliche Informationen zur 
 Verfügung, die sie bei Bedarf anklicken können.  
  Die Lösungen wurden im Text unterstrichen.  

 
 
 
Reflexion des eigenen Konsumverhaltens   

 
Wie kann Wibke ihren Ökologischen Rucksack verkleinern? 
 

 Auf dieser Niveaustufe werden die Schülerinnen und Schüler Wibkes „Berater/Beraterin“, 
 indem sie sechs Fragen im „Single Choice-Verfahren“ beantworten. Die Fragen nehmen 
 Bezug auf den Ökologischen Rucksack und das empfohlene Konsumverhalten Wibkes. 

 
 

 Fragen Lösungen 

 

1 

Wibke sollte wissen, dass die Jeans ...  

 

..., wenn sie hergestellt wird, in viele weit 

voneinander entfernte Länder "reist", bevor 

sie in Deutschland verkauft wird. 

 

2 

Der Ökologische Rucksack einer Jeans 

beträgt .... kg. 

 

Der Ökologischer Rucksack einer Jeans 

beträgt 32 kg. 

 

 

3 

Wenn die Jeans ein Loch hat oder eine Naht 

aufgeplatzt ist, sollte man die Jeans ...  

 

... reparieren.  

 

 

4 

Sobald Wibke ihre Jeans einmal getragen 

hat, meint sie, sie müsse die Jeans waschen.  

Was rätst du ihr? Welche Begründung ist am 

überzeugendsten? 

 

Wibke, es ist nicht notwendig, deine Jeans 

nach jedem Tragen zu waschen. Denn zum 

Waschen der Jeans benötigt man 

Waschmittel, viel Energie und Wasser. Das 

macht den Ökologischen Rucksack 

schwerer.  

 

 

5 

 

Statt die Jeans nach dem Tragen zu 

waschen, kann man sie auch ... 

 

... auslüften, d.h. an die frische Luft hängen. 

 

 

6 

 

Wibke möchte sich unbedingt noch eine 

Jeans kaufen. Welchen Rat könntest du ihr 

geben, damit sie ihren Ökologischen 

Rucksack nicht schwerer macht, sich aber 

trotzdem über eine neue Jeans freuen kann.  

 

Gehe doch mal in einen Second-Hand-

Laden. Dort gibt es auch eine große Auswahl 

an Jeans. Du sparst Geld und man kann dort 

coole Einzelstücke finden. Du kannst auch 

deine Jeans, die du gar nicht mehr magst, 

dort abgeben. Dafür bekommst du noch ein 

wenig Geld.   
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C Hinweise für die Lehrkraft 
 

Bedürfnisse und Bedürfnisbefriedigung spielen im Alltag Jugendlicher eine wesentliche 

Rolle. Bedürfnisse werden v.a. über den Konsum befriedigt, also über die 

Inanspruchnahme bzw. den Verbrauch von Dienstleistungen und Produkten.1 

Konsumgüter, wie Kosmetik und Bekleidung stehen bei Jugendlichen hoch im Kurs und 

werden ungehemmt gekauft. Modetrends und das Gefühl, mit materiellen Gütern sei das 

Leben einfacher zu gestalten, animieren zu übermäßigem Konsum. Der Trend, in immer 

kürzeren Abständen Kleidung zu kaufen (Fast-Fashion) und die kürzere Gebrauchsdauer 

von Produkten führen u.a. dazu, dass „drei Fünftel aller Hosen, Hemden und Kleider […] 

heute innerhalb eines Jahres nach ihrer Herstellung auf Mülldeponien oder in 

Verbrennungsanlagen [landen] – das entspricht einer Lastwagenladung pro Sekunde.“2  

Dieses Konsumverhalten gepaart mit den Herstellungsverfahren, Transportwegen und 

dem Gebrauch der Produkte wirken sich allesamt auf unseren persönlichen ökologischen 

Rucksack aus. Langfristig zahlen wir für unseren Konsum deshalb einen hohen Preis: 

Wir schädigen unsere Lebensgrundlagen, Rohstoffe werden knapp und die Müllberge 

wachsen.3  

Um die Jugendlichen auf diese „Ex-und-Hopp-Mentalität“4 aufmerksam zu machen und 

sie für die Chance zu sensibilisieren, ihr Konsumverhalten eigenverantwortlich zu 

gestalten, eignet sich diese Lernaufgabe.  

 

Bezug zum Rahmenlehrplan Wirtschaft-Arbeit-Technik5 

Kompetenzen Standards: Die Schülerinnen und Schüler können ... 

Mit Fachwissen 
umgehen 

 

Nachhaltigkeit in der Wirtschaft / in der Technik 

- die Bedeutung der Schonung von Ressourcen im Alltag beschreiben 
(D) 

- die Bedeutung der Schonung von Ressourcen beim Produzieren 
darlegen (D) 

- Folgen des Konsumierens identifizieren und daraus Handlungs-
rückschlüsse ziehen (E) 

- auf der Grundlage von Kriterien der Nachhaltigkeit Konsum-
entscheidungen treffen (G) 

Kommunizieren 

 

 
Verstehen und Anwenden von Fachsprache aus den Fachgebieten 

                                                 
1 Bendel, 2022 
2 Bartlett, 2023 
3 Krol, (o.J.)  
4 Krol, (o.J.) 
5 vgl. Rahmenlehrplan Wirtschaft-Arbeit-Technik, Jahrgangsstufen 7-10, Teil C, S. 19 ff, Berlin, Potsdam 2015 
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 Wirtschaft, Arbeit und Technik 

- Begriffe, Sachverhalte, Gegenstände und Zusammenhänge in der 
Alltagssprache beschreiben (C)  

- Fachbegriffe ihren Erklärungen bzw. Abbildungen zuordnen (C) 
- zwischen alltags- und fachsprachlicher Beschreibung unterscheiden 

(D) 
- vorgegebene Fachbegriffe nach Übung anwenden (D) 
- alltagssprachlichen Aussagen fachsprachliche Informationen 

zuordnen (E)  
- einen Fachwortschatz (z. B. ein Glossar) kontextbezogen […] 

nutzen (E) 
- Arbeiten und Kommunizieren mit Medien und im Team 
- vorgegebene Medien zur Bewältigung eines Arbeitsauftrags nutzen 

(D) 

Bewerten und 
entscheiden 

 
 

Handeln in wirtschaftlichen Kontexten 

- eigene Konsumentscheidungen benennen und beschreiben (C/D) 

Bezüge zum Basiscurriculum Sprachbildung6 

Standards des    
BC Sprachbildung 

Die Schülerinnen und Schüler können… 

Rezeption/Lesever-
stehen 

- aus Texten gezielt Informationen ermitteln (D) 
- Informationen aus Texten zweckgerichtet nutzen (G) 

Rezeption/ 
Hörverstehen 

- Einzelinformationen aus medial vermittelten Texten aufgaben-
geleitet ermitteln und wiedergeben (D) 

- zentrale Einzelinformationen aus medial vermittelten Texten 
aufgabengeleitet ermitteln und wiedergeben (G) 

Lesetechniken und 
Lesestrategien 
anwenden 

- Lesetechniken entsprechend der Leseabsicht anwenden (D) 
- Lesestrategien für die einzelnen Phasen des Lesens nutzen (G) 

Texte schreiben 

- Textmuster und fachspezifische Textbausteine anwenden (G) 
- im Text Gedanken verbinden, den Text einleiten und abschließen 

und dabei vorgegebene Wörter oder Textbausteine verwenden (D) 
- Texte in Abschnitte gliedern und dabei strukturierende Textbau-

steine verwenden (z.B. daraus folgt, es ist anzunehmen, …) (G) 

Bezüge zum Basiscurriculum Medienbildung7 

Standards des    
BC Medienbildung 

Die Schülerinnen und Schüler können … 

Informieren 
Informationsquellen und ihre spezifischen Merkmale 

- Mediale Informationsquellen auswählen und nutzen (D) 
- Bei der Bearbeitung von Lern- und Arbeitsaufgaben mediale Quellen 

                                                 
6 vgl. Rahmenlehrplan Jahrgangsstufen 1-10, Teil B, S. 6-10, Berlin, Potsdam 2015 
7 vgl. Rahmenlehrplan Jahrgangsstufen 1-10, Teil B, S. 15-22, Berlin, Potsdam 2015 
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gezielt zur Informationsgewinnung und zum Wissens-erwerb nutzen 
(G) 

Suchstrategien 

- Suchstrategien zur Gewinnung von Informationen aus 
unterschiedlichen Quellen anwenden (D) 

Produzieren 

Medientechnik 

- Medientechnik einschließlich Hard- und Software nach Vorgaben 
einsetzen (D) 

- Grundlegende Funktionen von Textverarbeitungs-sowie Grafik-, 
Bild-, Audio- und Videobearbeitungsprogrammen nutzen. (D) 

Bezüge zu übergreifenden Themen8 

Nachhaltige 
Entwicklung/Lernen 
in globalen 
Zusammenhängen 

Die Lernenden wenden interdisziplinär Wissen und Fertigkeiten an, die 
die Nutzung natürlicher Ressourcen langfristig erhalten, das Handeln 
zum Wohl aller ermöglichen und die das Zusammenleben der Menschen 
auf der Erde sozial gerecht gestalten. […] Die Schülerinnen und Schüler 
schätzen Handlungsfolgeketten in ihren Auswirkungen auf Ressourcen 
[…] ein und orientieren ihren Lebensstil und ihr ökologisches, […] und 
wirtschaftliches Handeln an ihren gewonnenen Erkenntnissen.  

Verbraucherbildung 

Konsumentscheidungen werden nicht nur aus privater Sicht beleuchtet, 
sondern auch unter dem Aspekt des nachhaltigen Umgangs mit 
Ressourcen […], des Klimaschutzes und gerechter Arbeitsbedingungen 
weltweit.  

 
  

                                                 
8 vgl. Rahmenlehrplan Jahrgangsstufen 1-10, Teil B, S. 24ff, Berlin, Potsdam 2015 
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Inklusive Aspekte der Lernaufgabe: 
 

 Standards der iMINT-Akademie (Die Lernmaterialien …) 

Zugänge 

Das Lernmaterial „LearningBook“ steht den Lernenden auf drei 

Niveaustufen zur Verfügung und bietet insbesondere in der Bereitstellung 

der Texte und in der Sicherungsphase differenzierte Aufgabenformate.  

Der Zugang zur Lernaufgabe geschieht durch einen visuell-

problemorientierten und die Interessen der Schülerinnen und Schüler 

berücksichtigenden Einstieg zum Thema „Ökologischer Rucksack“.  

Sprache 

Durch die in Umfang und Komplexität differenzierten Texte können 

Lernende auf verschiedenen Niveaustufen das Thema erschließen. Ein 

Glossar unterstützt sie dabei, den Text zu verstehen und Fachbegriffe zu 

erschließen. Ein oft in Fachtexten verwendeter Nominalstil und der zu 

häufige Gebrauch von Pronomen wurden vermieden. 

Aufgabenstellungen 

Das LearningBook offeriert eine Anzahl differenzierter Aufgabenformate, 

die individuell und im eigenen Arbeitstempo gelöst werden können. Eine 

Rückmeldung erfolgt unmittelbar und eine Wiederholung bei weniger 

erfolgreichen Ergebnissen ist individuell möglich. 

Methoden 
Blended Learning; eigenständiges und eigenverantwortliches Erarbeiten 

des Themas, Rücksprache und Reflexion in der Lerngruppe. 

IT 
Die Lernenden verwenden zur Bearbeitung der Lernaufgabe ein digitales 

Endgerät und nutzen mediale Informationsquellen zur Recherche.  
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Hinweise zur Umsetzung im Unterricht und methodische Hinweise 

Insbesondere in WP 2 (Kleidung und Mode/Textilverarbeitung) besteht die Möglichkeit 

im Rahmen eines Projekts mit dem Material Jeans einen Schwerpunkt auf den 

Ökologischen Rucksack einer Jeans zu legen und dabei das eigene Konsumverhalten zu 

hinterfragen. Ein gemeinsamer Einstieg, der die Schülerinnen und Schüler aufwühlen und 

zum Nachdenken anregt, könnte durch das Präsentieren 

von Bildern gelingen, die textile Mülldeponien zeigen - 

den Friedhof unserer Modetrends.9 Alternativ wäre ein 

Einstieg auch über das erste Tool der Lernaufgabe 

möglich. Es handelt sich um einen Comic, der zur 

Themenhinführung dient und auf allen Niveaustufen identisch ist.  

 

Die digitale Lernaufgabe in Form eines LearningBook zum Ökologischen Rucksack am 

Beispiel einer Jeans und zum Konsumverhalten ist in allen drei Niveaustufen selbständig 

durchführbar. Das Material steht den Lernenden im HTML-Format zur Verfügung, sie 

müssen es sich lediglich herunterladen und in ihrem Internet-

Browser öffnen. Die Lehrkraft sollte den Schülerinnen und 

Schülern die entsprechende Niveaustufe zuordnen. 

Empfehlenswert ist die Bearbeitung an einem Tablet, iPad 

oder Computer, da die Aufgaben komfortabler zu bearbeiten und der Text besser zu lesen 

ist. 

Das Material liegt in drei Niveaustufen vor und ist so aufgebaut, dass es verschiedene 

Lernkanäle anspricht. Folgende Aufgabenformen wurden eingebettet: 

 

                                                 
9 Bartlett, 2023  

Inhalte LearningBook 
  

 
Comic       

 Video zum Ökologischen Rucksack einer 
Jeans 

      

Sätze vervollständigen (Drag & Drop)       

individuelle Rechenaufgabe zum individuellen 
ÖR der Jeans 

      

nach Niveaustufen differenzierte 
Informationstexte zum Produktionsprozess 

der Jeans 

      

visuelle Landkarte mit Infopoints zu den 
Produktionsschritten 

      

Einstieg / 

Hinführung 

Durchführung 
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Das Material ist so konzipiert, dass die Lernenden die Bedeutung des Ökologische 

Rucksacks kennen lernen und erarbeiten, mit welchen 

Maßnahmen und Aktionen sie diesen verkleinern können. 

Optimal wäre es, wenn die Jugendlichen erkennen würden, 

dass sie durch ihr eigenes Konsumverhalten dazu beitragen 

können, Ressourcen zu schonen, Müll zu vermeiden und die 

Umwelt zu schützen.  

Da den Lernenden eine direkte Rückmeldung in Form einer Punktevergabe oder eines 

motivierenden Feedbacks nach Bearbeitung der einzelnen Aufgaben gegeben wird, 

schlagen wir vor, nach Beendigung des LearningBooks abschließend im Plenum die 

wichtigsten Erkenntnisse zu reflektieren und über Fast Fashion, Konsumverhalten und 

Eigenverantwortung ins Gespräch zu kommen.  

Sollte diese Lernaufgabe in ein Projekt mit dem Material Jeans eingebunden sein, ließe 

sich daran eine Phase anschließen, in der aus alten, nicht mehr tragbaren Jeans in der 

Textilwerkstatt neue Produkte, wie z.B. Kosmetiktäschchen, Federtaschen oder 

Portemonnaies hergestellt werden.  

Zuordnungsaufgabe (Arbeitsschritte werden 
dem entsprechenden Bild zugeordnet) 

      

Multiple Choice       

Internetrecherche  (eingeschränkt) 
    

Single-Choice-Verfahren (aus einem Pool 
von Antworten die richtige auswählen) 

    

Lückentext / Vervollständigen einer Nachricht     

Verfassen einer Nachricht / E-Mail     

Auswertung 

https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode.de
https://bildungsserver.berlin-brandenburg.de/i-mint-akademie
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/legalcode.de
https://www.berlin.de/sen/bjf/


 
D Anhang 

 

 

CC BY-SA 4.0 
Ausgenommen sind einzeln ge-
kennzeichnete Inhalte/Elemente,  

siehe Quellen- und Lizenzhinweise  
am Ende des Dokuments. 

iMINT-Akademie Fachset WAT 
 

                           <Line Koehn, Elisabeth Thelen>  

                             Stand: 03.03.2024 25 / 25 
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(abgerufen am 05.02.2024) 
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mehr%20wir%20verbrauchen%2C%20umso,und%20entfallen%20als%20CO2%20%2DSpeich
er. (abgerufen am 05.02.2024) 
 
5 Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie Berlin; Ministerium für Bildung, Jugend und 
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Jahrgangsstufen 7-10, Teil C, S. 19 ff., Berlin, Potsdam 2015 
 
6 / 7 / 8 Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie Berlin; Ministerium für Bildung, 
Jugend und Sport des Landes Brandenburg 2015: Teil B Fachübergreifende 
Kompetenzentwicklung, S. 6ff. 
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